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Tageblatt .
M t17. Suchet « « rLglich .

Drei* viertcljLhrNch in Durlach 1 Mk. » PI.
Irn RetchSzeLiet Mk . 1.25 ohne Bestellgeld Dienstag den 23 . Mai üinrückungraehühr per »iergcspaltcnc

Zeile !> Pf . Inserate erbittet man bis
spätestens io Uhr Vormittag». 188l>.

Tagesneuigkeiten .
Baden .

* Karlsruhe , 22 . Mai . Es erhält sich die
Nachricht, daß der nun erledigte Posten des Prä¬
sidenten des Verwaltungsgerichtshofes
werde durch einen hohen Ministerialbeamten besetzt
werden. In der Zwischenzeit führt das Präsidium
der älteste Rath des Verwaltungsgerichtshofes ,
Geheimrath Sachs , der langjährige General¬
sekretär und Förderer des badischen Frauenvereins .

* Karlsruhe , 22 . Mai . Lustmord .
Heute Vormittag wurde im Hardtwald in der

Mähe der Schießstände die Leiche eines 5 bis 6
Jahre alten Mädchens aufgefunden, ^ an welchem
sichtlich ein Lustmord verübt worden ist. Wem
dasselbe gehört , und wann dasselbe von zu
Hause fortgelockt worden ist, ist noch unbekannt ,
ebenso die Person des Mörders .

* Karlsruhe , 23 . Mai . Ueber den
oben berichteten Lustmord ist folgendes er¬
mittelt worden : Das bedauernswerthe Mädchen
ist die 8 Jahre alte Sophie Kaiser , Tochter
des in Mühlburg beschäftigten Joseph Kaiser .
Dasselbe ging am Sonntag von seinen Pflege -
eltern in Welschneureuth weg zu seinem Vater
nach Mühlburg . Die Fahndung ergab , daß der
ledige Taglöhner Josef Vollmer aus Durmers¬
heim bei dem Mädchen gesehen wurde , der auch
gestern Nacht verhaftet wurde . Derselbe gibt
zu , das Mädchen bis zum Thatort begleitet zu
haben , will aber weiter nicht wissen , was mit
dem Kinde vorgegangen .

— Von Seiten der Deutschen Volkspartei
ist Herr Eder für den Wahlkreis Schwetzingen -
Ladenburg als Kandidat aufgestellt worden .

— In einer in Rastatt abgehaltenen Ver¬
trauensmännerversammlung wurde der bisherige
Abgeordnete Oberingenieur Delisle wiederum
als Landtagskandidat der Deutschen Volks¬
partei aufgestellt .

* Vom Hanauerland , 22 . Mai . Dem
27 Jahre alten verheiratheten Michael Rinckel
von Altenheim , Amt Offenburg , scheute Freitag
Mittag auf dem Felde das Pferd , dessen Leit¬
seil er um die Hand geschlungen hatte . Rinkel
wurde wohl einen Kilometer weit auf steinigem

Boden geschleift und so übel zugerichtet , daß er
Samstag früh , ohne zum Bewußtsein zurück¬
gekehrt zu sein , verschied .

Badenweiler , 20 . Mai . Die hol¬
ländischen Königinnen sind heute Vor¬
mittag 9 Uhr mittels Sonderzuges wieder abgereist .

Deutsches Reich.
Wildparkstation , 20 . Mai . Der Kaiser

und die Kaiserin sind mit dem Prinzen
Joachim und der Prinzessin Viktoria Luise
9 Uhr 15 hier eingetroffen und am Bahnhof
von dem Kronprinzen und den vier nächst
ältesten Prinzen begrüßt worden . Nach kurzem
Aufenthalt begab sich das Kaiserpaar mit den
Kindern nach dem Neuen Palais .

* Potsdam , 22 . Mai . Heute Vormittag
fand bas Stiftungsfest des Lehr - Jn -
fanterie - Bataillons in üblicher Weise statt .
An dem Südslügel des Neuen Palais unter
den alten Linden hielt Hofprediger Keßler einen
liturgischen Gottesdienst ab , au welchem der Kaiser
und die Kaiserin , die fünf ältesten kaiserlichen
Prinzen , der Erbprinz und die Erbprinzessin von
Hohenzollern , Prinz und Prinzessin Karl Anton
von Hohenzollern , die Söhne des Prinzen Al -
brecht von Preußen , der Kriegsminister v. Goßler
und die Generalität theilnahmen . Nach dem
Gottesdienste formirte das Bataillon sich in
Linie und der Kaiser schritt die Front ab.
Hierauf folgte ein Parademarsch des Bataillons .
Sodann marschirte dasselbe nach den Kolonnaden ,
woselbst unter reichgeschmückteu Zelten die
Speisung der Mannschaften begann . Dorthin
begaben sich auch die Majestäten unter den
Klängen des „Heil Dir im Siegerkranz "

, welches
von sämmtlichen Musikkorps der Garnison ge¬
spielt wurde . Nach einem Rundgange brachte
der Kaiser ein Hoch auf die Armee aus , worauf
der kommandirend »- General des Gardckorps ,
General v . Bock und Polach , ein Hoch auf den
Kaiser ausbrachte . Die Soldaten riefen drei Äal
Hurrah und die Musik spielte die National¬
hymne . Nach kurzem Aufenthalte begaben sich
die Majestäten zurück nach dem Neuen Palais ,
woselbst eine größere Tafel stattfand .

Berlin , 20 . Mai . In den Räumen der
„Philharmonie " wurde heute Mittag die Aus¬

stellung für Krankenpflege eröffnet . An¬
wesend waren Kultusminister vr . Bosse und
Kriegsminister v . Goßler , Bürgermeister
Kirschner u . A . Der Vorsitzende , Professor
Leyden , eröffnete die Ausstellung mit einer An¬
sprache. Ehrenpräsident Minister vr . Bosse theilt
mit , es werde geplant , aus dieser Ausstellung
heraus ein staatliches Museum für Kranken¬
pflege zu begründen .

* Schwerin , 22 . Mai . Am Pfingst -
Sonntag ertranken bei einer Ruderfahrt auf
dem Schweriner See zwei Mitglieder eines
Ruderklubs , die aus einem dem Kentern nahen
Boote sprangen , um sich durch Schwimmen zu
retten . Das Boot schlug nicht um und die
beiden Personen , die in demselben verblieben
waren , wurden gerettet .

Stendal , 20 . Mai . Ein I3jähriger Knabe
, versengte gestern beim Spielen mit einer' brennenden Cigarre einem sechsjährigen
l Mädchen das Haar , wobei die Cigarre dem
^ Mädchen in den Nacken siel und das Kleid
entzündete . Das Kind ist den Brandwunden erlegen .* Glogau , 22 . Mai . Der „ Niederschles .
Anzeiger " meldet : Der frühere Centrums -
abgeordnete vr . Paul Majunke ist gestern
gestorben .

Krefeld , 20 . Mai . Die „ Niederrh . Volks -
ztg. " meldet : Bei einem Neubau stürzte eine
Mauer ein , wodurch einige Arbeiter getödtet
und die beiden Unternehmer schwer verletzt wurden .

Oesterreichifchc Monarchie .* Wien , 20 . Mai . KaiserFranzJosef
empfing heute Nachmittag Prinz Johann Georg
von Sachsen , Herzog Albrecht von Württem¬
berg , den preußischen Generalobersten Frhrn .
v . Los und Generalmajor v . Moßner , sowie
die zur Enthüllung des Erzherzog Albrecht -
Denkmals hier eingetroffenen fremdländischen
Offiziersdeputationen . Zur Erinnerung an die
Enrhüllungsfeier ist eine Denkmünze geprägt
worden , die in beschränkter Anzahl zur Ver -
theilung gelangt .

* Wien , 21 . Mai . Heute Nachmittag fand
die feierliche Enthüllung des Erzherzog -
Albrecht - Denkmals statt , welches die
österreichisch - ungarische Wehrmacht aus An -

JeuiLketon . 26)

Dunkle Machte .
Noma » von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)
Der Detektiv ließ sich behaglich in' s Sopha' Meder, wählte sich mit Kennermiene aus den

dargebotenen Zigarren eine feine Regalia , setzte
Ne behaglich in Brand und blies eine blaue ,duftige Wolke zur Decke empor .

« Ich habe also Recht gehabt mit meiner
Warnung , Kapitän Waldmann ? " fragte Frank
erwartungsvoll .

„ Natürlich , seien Sie nur recht stolz darauf ,Herr Leutnant Fra «k ! "
» Ja , es ist schade , daß wir den braven

Kassirer nicht selbst in Hamburg präsentiren
können, " sprach der Detektiv bedauernd , „ ichhatte mich so sehr darauf gefreut ."

„Haben Sie das geraubte Geld ? " fragte
rjü'ank etwas unruhig .

„ Um's Haar hätten wir auch hier das Nach-
ichen gehabt, " lächelte Reinecke; „Dank IhrervMsormation . Herr Leutnant , kannte ich das« eriteck und richtete auch sofort mein Augenmerkoaraus , da es am Ende immerhin die Haupt¬sache war . Nachdem ich dem Kapitän des

„Star " den Befehl seines Konsuls überbracht ,
kehrte ich rasch an 's Land zurück, um die von
Ihnen empfangenen Werthpapiere vorzulegen
und ihm zur Vergleichung der Nummern meine
hierauf bezügliche Liste zu präsentiren . Er über¬
zeugte sich , wir holten nun den deutschen Konsul
ab und beide Herren begleiteten mich bereit¬
willigst an Bord des Australiers , besten Kapitän
natürlich nicht wenig alterirt wurde . Er mußte
aber gute Miene zum bösen Spiel machen und
mich zu seinem seekranken Passagier begleiten ,
als in diesem Augenblick , noch bevor wir die
Kabine desselben betraten , eine Stimme an der
Treppe mich buchstäblich erschaudern machte."

„ Das war meine Unglücksstimme, " schaltete
Waldmann resignirt ein .

„ Ja , ich erkannte Kapitän Waldmanns
Stimme, " fuhr der Detektiv in vorwurfsvollem
Tone fort , „ und zwar wetterte diese Stimme
in deutscher Sprache eine ansehnliche Zahl von
Flüchen in den Kajütenraum hinunter ."

„Weil man mir den Weg versperren wollte, "
murrte Waldmann , sich entschuldigend , „ ich
mußte den britischen Himmelhunden doch Respekt
vor einem deutschen Schiffs - Kapitän beibringen
und vergriff mich in der Hitze nur mit der
Sprache . Dammi , Herr Leutnant , Sie werden
mich verstehen von wegen der Disziplin . "

„Versteht sich , Kapitän ! " lächelte Frank ,

„wenn nur das Geld gerettet worden , ist der
Schaden ja auch nicht groß . Der Spitzbube
entläuft dem Galgen auch hier nicht . Er er¬
kannte also Ihre Stimme ?"

j „Das nun wohl gerade nicht, " sagte Reinecke,
I „ doch machten die deutschen Flüche an Bord des
! Engländers ihn stutzig. Bevor ich den Kapitän'
zurückwinken konnte , war der Seekranke aus
seiner Kabine getreten , hatte den bekannten

, Landsmann , der just in guter Beleuchtung stand ,' erkannt und sich blitzschnell zurückgezogen . Jeden¬
falls wollte er sich einriegeln und dann durch ' s
Kajütenfenster zu entkommen suchen. Vielleicht

! harte er in dieser Hinsicht schon Studien gemacht
und das Fenster vergrößert , einem solchen

^ Burschen ist eben Alles zuzutrauen . Ich folgte
j ihm wie der Blitz und ließ ihm keine Zeit , den
! Riegel vorzuschieben, sondern packte ihn , bevor
er seine Kabine erreichen konnte , am Kragen
und suchte ihm die Armbänder anzulegen . Alle
Wetter , hatte der Kerl ! Riesenkräfte , welche er
sich auf der Reise bei kräftiger Kost und faulem
Leben angesammelt , während die Abhetzerei in
der schauderhaften Hitze mich ermattet und
geschwächt hatte . Ich bekam einen regelrechten
Boxerstoß vor die Brust , daß mir Hören und
Sehen und leider auch der Athem für einen
nothwendigen Hilferuf verging . Doch ich war
trotz alledem rasch genug auf die Beine , um
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laß des Regierungsjubiläums des Kaisers ge¬
stiftet hat . Zu der Feier waren erschienen :
Kaiser Franz Joseph , sämmtliche Mitglieder
des kaiserlichen Hauses , Prmzregcnt Luitpold
von Bayern , die Vertreter des deutschen Kaisers ,
Generaloberst Fhr . v . Loö und Generalmajor
v . Moßner , sowie zahlreiche im und aus¬
ländische Deputationen , Hoi - und Staats¬
würdenträger und sehr viele Offiziere . Erzherzog
Rainer richtete an den Kaiser eine Ansprache ,
in welcher er den Dank der Armee für die An¬
nahme des Denkmals aussprach und Angesichts
des hehren Standbildes des Verblichenen , sowie
in begeisterter Würdigung des Leispielcs ,
welches den Kaiser nun über 50 Jahre als
Vorbild in allen militärischen Tugenden
gegeben habe , das Gelöbniß unentwegter , be¬
dingungsloser Treue , die seit Jahrhunderten
fcststche und auch in Zukunft gegen jeden Feind
sich bewähren werde , erneuerte . Der Kaiser
erwiderte , er nehme dies Andenken seiner ihm
so theuren Wehrmacht mit herzlichstem Danke
entgegen . Möge der Geist , der das Standbild
geschaffen , das kostbare Vermächtniß jene be¬
seelen, die zukünftig unter den Fahnen Oester¬
reich -Ungarns einstshen für Thron und Vater¬
land . — Sodann fiel unter den Klängen der
Nationalhymne und dem Donner der Geschütze
die Hülle . Zur Rechten des Kaisers stand
Prinzregent Luitpold , zur Linken Frhr v . Loö
und Generalmajor v. Moßner . Nach der Weihe¬
rede des Feldbischofs und dem Gesänge des
ll'eäouiu nahm der Kaiser die Vorstellung des
Schöpfers des Denkmals , Bildhauer Zumbusch ,
entgegen und besichtigte das Denkmal . Der
Kaiser sprach , zahlreiche Persönlichkeiten an ,
darunter verschiedene Mitglieder des diplo¬
matischen Korps und den Ministerpräsidenten
Grafen Thun , welchem er die Hand reichte, und
begab sich sodann nach dem Vorbeimarsch der
Truppen mit dem Prinzrcgenten Luitpold unter
dem Jubel der Bevölkerung nach der Hofburg ,
woselbst ein Galadiner stattfand . Abends war Fest -
vorstellung in der Oper , zu welcher der Kaiser
auch auf kurze Zeit erschien.

* Wien , 23 . Mai . Zum Abschluß der
Festlichkeiten anläßlich der Enthüllung des
Erzherzog Albrecht - Denkmals fand
gestern Abend großer militärischer Emp -ang in
der Hofburg statt . Anwesend waren der Kaiser ,
die Erzherzöge , die fremden Fürstlichkeiten , der
Vertreter des deutschen Kaisers , Generaloberst
Frhr . von Los , die fremdländischen Osfizicrs -
deputationen , die Militärattache ' s und fast die
gesammte Generalität .

Kranikreich .
Paris , 20 . Mai . Die Räche der drei

Kammern des Kassationshofes erhielten heute
die amtliche Mittheilung , daß sie am 29 . Mai
in der Civilkammer zusammentreten sollen , um
in öffentlicher Sitzung über die Revision des
Dre y f u s p r oz e s se s zu verhandeln ._

! * Dijon , 21 . Mai . Seit dem frühen
! Morgen herrscht hier reges Leben ; eine Menge
^ Fremder sind eingetroffcn . Die öffentlichen so¬

wie zahlreiche Privatgebäude haben Flaggen¬
schmuck angelegt . Präsident Loubet sowie die
ihn begleitenden Minister wurden am Bahnhofe
von den Behörden empfangen und von dem
zahlreich angesummelten Publikum lebhaft be¬
grüßt . Bei der Enthüllung des Denk¬
mals Carnots hielt Ministerpräsident Dupuy
eine Rede , in welcher er an die Hingebung er¬

innerte , welche das Land während der Prä¬
sidentschaft Carnots bewies , sowie an die ein-
müthige Trauer , welche Frankreich und das
Ausland bei der Ermordung Carnots bezeugten.
Dupuy schloß seine Rede , indem er auf den
Antheil hinwies , den Carnot bei der Bildung
der Allianz Halle , welche die moralischen und
politischen Verhältnisse Europa 's »ungestaltete .

* Dijon , 23 . Mai . Präsident Loubet
hat gestern Abend die Rückreise nach Paris
angctrelen .

Schtveven .
Stockholm , 20 . Mai . Der Dampfer

„Antarslic " mit der von Professor Nathorst
geleiteten , nach der Ostküste von Grönland be¬
stimmten Expedition zur Forschung nach
And ' rec ist heute früh von hier in See ge¬
gangen . Bei der Abfahrt waren Nordenskjöld
und zahlreiche andere wissenschaftliche Persön¬
lichkeiten anwesend .

«England .
* London , 20 . Mai . Von dem Gerichte

wurde heute die Auslieferung des deutschen
Postbeamten Wilhelm Morgenroth be¬
schlossen. Morgenroth steht- ^ bekanntlich unter
der Anschuldigung , einen größeren Postdicbstahl
in Mühlhausen im Elsaß begangen zu haben .

* Falmouth , 21 . Mai Der Dampfer
„ Paris " von der American Line (Southamp -
ton - New -Aork ) ist heute früh ans der Höhe von
Manacles an derselben Stelle auf Strand
gelaufen , wo im vorigen Oktober die „Mo -
hegan " Schiffbruch gelitten hat . Wie man glaubt ,
sind Mannschaft und Passagiere gerettet .

* Falmouth , 21 . Mai . Sännntliche Pas¬
sagiere des gestrandeten Dampfers
„Paris " sind mittels Bugsirdampfcr in Fal¬
mouth gelandet . Ein Verlust an Menschenleben
ist nicht zu beklagen .

Spanien .
* Oviedo , 20 . Mai . In der Pulverfabrik

zu Santa Barbara fand eine Explosion statt ,
welche große Verwüstungen anrichtete . Zwei
Personen wurden getödtet .

Italien .
* Turin , 21 . Mai . In der vergangenen

Nacht entgleiste der Po st zag zwischen
Cambiano und Pessione . Die beiden Lokomotiven
wurden umgestürzt, , die beiden Postwagen zer¬
trümmert . Die Pöstbcamten blieben unverletzt ;
ein Heizer und ein Schaffner wurden ver¬

wundet . Zur Bewachung der WerthobjH ^ wur¬
den Carabiniers herangezogen . Heute stUs wurde
der Verkehr auf der Strecke wieder aufgeHmmen .

Rtttzlanv.
* Petersburg , 20 . Mai . In Gegenwart

des Kaisers und der Kaiserin - Wittwe fand
heute der Stapellauf des Kreuzers ersten Ranges
„Gromoboi " und des Transportschiffes „ Je¬
nissei" statt .

* Petersburg , 22 . Mai . Nock, einer
Meldung der Russischen TclegraphenagM > aus
Kiew wurde dort der Großindustrielle Kom-
merzienrath Leo Brodeki im Saale des Adels¬
klubs von der Französin Delarcuse , mit der er
Beziehungen hatte , mit Schwefelsäure üver¬
gossen . Es handelt sich um einen Racheakt.

* Astrachan , 23 . Mai . Der Wasserstand
der Wolga ist ungewöhnlich hoch . Ganze
Stadttheile liegen unter dem Wasserniveau und ^
sind durch Erdwälle geschützt, deren Durchbruch
aber befürchtet wird . Alsdann wäre eine Ueber-
schwemmung unausbleiblich . Es herrscht große
Aufregung . Vorsichtsmaßregeln sind getroffen
worden . Lm Reiche Zarewsk sind bereits einige
Dörfer überschwemmt .

Griechenland .
* Athen , 21 . Mai . Der König hielt nur

Parade über die Truppen des Generals
Vassos ab und theilte dabei mit , daß ein
ständiges Lager für drei Brigaden errichtet
werden solle.

Amerika .
* Washington , 23 . Mai . Das Staats¬

departement bestätigt die Richtigkeit der hier
bekannt gegebenen Depesche aus Manila , wo¬
nach die amerikanische Kommission den Philippinos
ein Negierungssystem , ähnlich dem kubanischen,
anbietet . Die Verwaltung soll militärischen
Charakters sein , wenigstens zeilwillig , so lange
die Lage nicht endgiltig geregelt ist .

Verschiedenes .
— In Berlin will man dahintergekommcu

sein , daß bei den städtischen Wahlen 20 000
Schlafburschen zu Unrecht gewählt haben.
Da dieselben keinen „eigenen Hausstand " haben,
sind sie nach der Städtcordnung nicht wahlfähig .

Berlin , 17 . Mai . Das „Berk . Tagdl ."

schreibt : Ein eigenartiger Taufakt ist am
Montag in der evangelischen Garnisonkirche zu
Spandau vollzogen worden . Ein aus dem
Reichslande stammender Soldat , Obergefreiter
beim Garde - Fußartillerie - Regiment , gehörte bis¬
her keiner Religionsgemeinschaft an . Er hat
nun während seiner Militärzeit den erforderlichen
Unterricht erhalten und ist nunmehr in dieser
Form getauft worden . Sein Hauptmann und
sein Leutnant waren die Taufzeugen .

— Ein Aufsehen erregender Vorfall hat sich
in dem Forst des hannoverschen Ortes Rondel
bei Salzwedel ereignet . Der gräfliche Förster
Pevestorf -Rondel war seit einigen Tagen auf

das Geld zu retten , wobei mir die Stimme
zurückkehrte, welche unfern Kapitän herbciricf .
— Der Lpitzbube hatte die Brieftasche ergriffen
und nun begann ein mordmäßiges Ringen , da
ich von meinem Revolver keinen Gebrauch machen
konnte . „Nehmen Sie ihm die Brieftasche weg, "

schrie ich dem Kapitän zu , der sich auf den
Hallunken werfen wollte — "

„ Und Gott sei Dank , ich gehorchte," mur¬
melte Waldmann zerknirscht .

„ Ja , das Geld war gerettet , aber der Spitz¬
bube entwand sich wie ein Aal unseren Händen ,
und ich wette zehn gegen eins , daß dieses auch
nicht seine erste Kunstleistung gewesen, und die
verdammten Matrosen ihn gerettet haben . "

„ So ist's auch," rief Frank , „unser Steuer¬
mann hat den ganzen Vorgang beobachtet und
schließlich , als ihm die Sache zu verdächtig vor¬
gekommen , durch' s Sprachrohr die Meldung
gemacht . "

„Wäre es nur früher gewesen," brummte
der Detektiv unwirsch .

„Hätte uns ebenso wenig genützt, " bemerkte
- er Kapitän , „ da wir gegen die Mannschaft
nichts hätten ausrichten können , zumal der Ka¬
pitän des „ Star " sich nur widerwillig dem
Befehle seines Konsuls fügte . Sie kennen das
nicht , meine Herren ! — Die > Schiffsplanken
find ein eigener Boden , haben ihre eigenen Ge¬

setze und sind deshalb viel gefährlicher zu be¬
treten . als wie bas feste Land , besonders in
einem fremden Hafen , wo andere Gesetze gelten ."

„Dann meinen Sie , man hätte den Burschen ,
wenn ich ihn dingfest gemacht , am Ende gar
noch befreit ? " fragte Reinecke erstaunt .

„ So unmöglich wäre es gar nicht gewesen,"
nickte der Kapitän , „ aber immerhin fraglich . Ich
gestehe es ja ein , wie ein rechter Tolpatsch die
glatt eingefädelte Geschichte verpfuscht zu haben ,
— freue mich aber doch, daß Sie den Raub
erwischt , was meinem Rheder die Hauptsache
ist , da ihm an der Rückkehr des Spitzbuben
am Ende blitzwenig gelegen sein kann . Sie
haben das kostbare Taschenbuch dem englischen
Konsul übergeben ?"

„ Natürlich , er wird dasselbe in Gegenwart
unseres Konsuls revidiren , die Nummern der
Werthpapiere notiren und dann mit meiner Liste
vergleichen . Alles in Ordnung , Herr Kapitän !
— In zwei Srunden werde ich mich zu ihm
begeben und dann steht unserer Heimkehr hoffent¬
lich nichts mehr im Wege . "

5 . Kapitel .
Der verbrecherische Kassirer des Hauses

Doppler L Sohn war richtig entkommen und
Kapitän Waldmann mußte ohne ihn den Kiel
seines Schiffes heimwärts lenken. Doch war

er froh und wohlgemuth , da er den Schatz
wohlbehalten zurückbringen und seinem Frank
einen Hauptantheil des Gelingens znschreiben
durfte . Selbstverständlich wehrte dieser sich
energisch gegen jeden Dank von Seiten der
Firma , freute sich aber ganz ungemein , als er
den früheren Kameraden Steinbach alias Falstaff
in Cadix , wo dieser den Kapitän verabredeter - ,
maßen erwarten wollte , wiedersah und dem
wackeren Manne mit warmen Worten für seine
Rettung danken konnte .

„ Zum Kukuk noch einmal , Leutnant Frank ! "

rief Steinbach , ihm die Hand schüttelnd , „ das
hätten Sie doch auch an meiner Stelle gethan ?
Und sogar für einen gemeinen Soldaten , wie ?
— Das Gegentheil wäre ja eine einfache In¬
famie gewesen , basta ! "

Als er aber erst erfuhr , welchen Antheil
Frank an der Rettung des geraubten Geldes
besaß , da wollte er von keinem Dank mehr
hören , sondern erklärte , sein Schuldner jetzt
zu sein.

„Den Spitzbuben von Kassirer wollen wir
an einen Separatgalgen wünschen," meinte er
dann -lachend , „ worüber sich mein Onkel Doppler
besonders freuen dürfte , da er seine Rückkehr
durchaus nicht wünschte ."

'

(Fortsetzung folgt .)



kr Spur eines Wilddiebes , den er mitten in
tzeuiHyrst beim Wildern ertappte . Der Wild -
tzti, Achte sein Heil in der Flucht , weshalb
rer Förster ihm eine Kugel nachsandte . Diese
rraf den Flüchtling in den Rücken und streckte
ihn todt nieder . Der Förster erkannte in dem
erschossenen Wilddieb den weit bekannten und
geachteten Besitzer Herrn v . Howe aus Groß -
Brcese. Der Vorfall beschäftigt bereits das
ÄcrM

Mt zwei Tagen Gefängniß mußte ein
Wnchener Weinwirth seine Neugier büßen .
Derselbe hatte sich unter Mißbrauch des Namens
eines Redakteurs den staatsanwaltschaftlichen

Passierschein zur Anwesenheit bei einer Hi .̂
richrnng erschlichen.

— Die Friedenskonferenz beschäf¬
tigt heute naturgemäß die gesammte Presse .
Von besonderem Interesse sind dabei die Aus¬
lassungen der russischen Blätter . - So sagt z. B .
die „ Nowoje Wremja " in einem Leitartikel , die
„Norddeutsche Allgemeine Zeitung " sei das erste
westeuropäische Organ , welches auf ' s Wärmste die
auf die hochherzige Initiative des Kaisers Nikolaus
eröffnete Friedenskonferenz begrüße . Der Ton
der Begrüßung laste auf die ganz bestimmte
Absicht der deutschen Regierung schließen , das
von dem russischen Kaiser angeregte , große

heilige Werk zu fördern . Wenn auch D . rufch -
land , dem Beispiel Rußlands folgend , sich ent¬
schließe, die Schrecken des Krieges durch vor¬
herige Vereinbarungen und Ausgleiche zumindern , so sei die Aufgabe einen Schritt der
Lösung näher gebracht . — Die „ Nowosti " be¬
ginnen eine Serie weit angelegter , der Friedens¬
idee gewidmeter Artikel . Sie beleuchten die
historische Entwickelung der Friedcnsidee und
machen praktische Vorschläge . — „ Swet " meint ,wie bescheiden auch die Resultate der Konferenz
sein möchten, der moralische Sieg Rußlands sei
unzweifelhaft .

Nr . 117 . Amtsverkündigungsölatl für dm AroA Kmtsöezrrk Durlach. 1899 .

ZmU'
iche Lekvmktmachimgm .

Keugrcrs -Wersteigerung .
Der diesjährige Heugras -Erwachs von den Wiesen des Domänen¬

amts Karlsruhe wird , wie folgt , versteigert :
Samstag de« 27 . Mai , Nachmittags 2 Uhr , in der Turn¬

halle der hiesigen Leopoldsschule , Leopoldstrabe 9 , von 55 da des
Kammergutes Gottesaue , Gemarkung Karlsruhe und Durlach .

Montag de« 2S . Mai , Vormittags 9 Uhr , im Rathhaus
zu Rüppurr von 53 da der Gewanne Obere und Untere Mühlwiese ,
Salmenwiese , Fautenbruch und eingemachtes Stück des Kammergutes
Rüppurr .

Dienstag de « 3V. Mai , Vormittags 9 Uhr , im Rathhaus
zu Rüppurr von 68 d» der Gewanne Weierwald , Fohleriwaide , See -
wiese , Großer und Kleiner Schellenberg des Kammergutes Rüppurr
und der Hägemchbruchwiese , Gemarkung Ettlingen .

Dienstag den H. Inni , Vormittags 8 Uhr , aus dem Rath¬
haus zu Grötzingen von 15 da Ziegellöcherwiesen , Gemarkung Durlach .

Mittwoch der 7 . Knnt , Vormittags 8 Uhr , aui dem Rath¬
haus zu Singen von 13 da der Gemarkungen Singen und Wilferdingen .

Nachmittags 2 Uhr auf dem Rathhaus zu Königsbach von
2", da Brühlmiese , Gemarkung Königsbach .

l-inolsum - fll88bül!8n - klanrlsek ,
anerkannt bestes Fabrikat von größter Dauerhaftigkeit und
höchstem Glanz , empfiehlt billigst

LI « rin » » « ,
Nerd . -Rökrer 's Dlachkokaev .

Marktpreise .
X Kilogr . Schweineschmalz 90 Pf ., Butter

Mk. 1 .10, 10 St . Eier 60 Pf .. 20 Liter
Lartosteln Mk. 1 .00 , 50 Kilogr . Heu
Mk. 2.70, 50 Kilogr . Roggcnstroh Mk . 1 .90 ,50 Kilogr . Dinkelstroh Mk. 1 .50 , 4 Ster

Buchenholz (vor das Haus gebracht ) Mk. 48 ,4 Ster Tannenholz Mk . 40 , 4 Ster Forlen¬
holz Mk. 40 .

Durlach . 20 . Mai 1899 .
Das Bür ger meisteramt ._

Konkurs .
Isbsk - L Ligsrren-

VerKeigerung.
Der Unterzeichnete wird am

Donnrrstag de« 23 . Mai d. I .,
Nachmittags 2 Uhr beginnend ,

nachgenannte zur Konkursmasse des
Cigarreniabrikanten Ernst Wen ;
vonSöllingen gehörige Waaren -
vorrätbe und Einrichtungsgegenstände
in dessen Geschästslokal in Söl¬
lingen gegen Baarzahlung
öffentlich versteigern :

160 Pfd . Brasil ,
65 Pfd . Havanna ,
60 Pfd . Java Umblatt ,

100 Pfd . Java Einlage ,
380 Pfd . Pfälzer ,

70 Pfd . Sumatra Deckblatt ,P200 Stück Cigarren ,
1800 Stück Wickel ,

i Arbeitstisch mit Stühlen ,
1 Pult ,

180 Stück Formen ,
250 Stück neue Cigarrenkistchen ,

1 Cigarrenpresse ,
1 Wickelpressc,

'
1 Kopirpresse ,
1 Bündelmaschine ,
1 Dezimalwaage mit Gewichten

Md sonst verschiedene Einrichtung .
Durlach , 18 . Mai 1899 .

Der Konkursverwalter :
P . Schmidt .

ÄMMVN ^ n gut möblirtes ,
^ speich g^ r aufi - Juni an einen Herrn zu vermiethen

Grötzingrr Straße 3ä , 1 . St .

strmat-ÄnZeigen.
Dnrlach .

Fahrniß L Weißumaren
Versteigerung.

Im Aufträge werden
Mittwoch dr» 24 . Mai ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Hause Bahnhosstraße Nr . 3
nachverzeichnete Fahrniste und Weiß -
waaren öffentlich versteigert :

1 Ladentisch , 1 Glaskasten , 2
große Schäfte mit Fächern ,
2 Ladcnstore , 1 polirter Oval¬
tisch , Hüte , Blumen , Spitzen ,
Federn , Bänder , Seidesammt ,
Woll - und Kinderwaaren , Kra -
vatten , Handschuhe und sonst
noch verschiedene Gegenstände .

Durlach , 19. Mai 1899 .
Der Waisenrichter :
Max Altselix ._

Wnillllina von 2 Zimmern und
WIWllllg aller Zugehör aus
1 . Juli zu vermielhen bei

W . Matt , Grötzinger Straße .
Wohnung zu ver -rnretken .

Im Löwen
'
bräu habe ich Wegzugs

halber im zweiten Stock eine Woh¬
nung von 3 eoent . auch 4 Zimmern
sammt Zubehör ans 1 . August zu
vermiethen .

C . Wagne r, Bierbrauer .
Zwei Wohnungen von je 2 Zim¬

mern , Küche , Keller , Speicher ,
Wasserleitung aus 1 . Juli zu ver -
micthcn in Dumberth ' s Neubauten ,
Ettlingcr Straße . _

Eine schöne Wohnung von
3 Zimmern , Küche, Keller , Speicher
und Trockenplatz , sowie Benützung
des Bades ist sogleich oder auf den
1 . Juli an eine ruhige Familie zu
vermiethen . Die Wohnung kann
Mittags von 12 — 1 Uhr , Abends
von 7 Uhr ab und Sonntags ein -
geschen werden .

Miihlftraßr 1 . 2 . Stock .

MUL M
bchramite

in lI,!N delisdten fei nsII stnsütsten
N . L ^ 2 — Ir». ^ 1 90II, ». 8vkr . F » vr»- Iii » ir« « , , „ 180 U « n8ii » It8 -Iir »» «;«, 1 .70.

!Nr«>iIi » i>8 „ 1 60 I . 1 50IIr»a » t»ur8 «r „ II . , , „ 140 „ , , 1 »20
per H Xilo ,

känüieti in Onrineh bei
L . p . kluir » null IkHsiI »». Ssniv Zn.

Gme ireuuouche Manfarden -
jWohnungimL . Stock von 3 Zim¬
mern sammt Zugehör ist wegen
Wegzugs sogleich oder später an
eine ruhige Familie zu vermiethcn
bei Jo h . S emniker , Zimmcrmeister .

Eine freundliche Wohnung , be¬
stehend aus 2 Zimmern , Mansarde ,

j Küche, Speicher und Keller , ist so¬
fort oder auf I . Juli zu vermiethcn .
Zu erfragen bei

_ G . Link , Jägerstraße 6.
Eine schöne Wohnung von 6 bis

8 Zimmern sammt Zugehör ist auf
! . Juli zu vermiethen

_ Blumenstraße 2 .
Schwanenstraße 2 » ist ein

gut möblirtes und ein einfach möb¬
lir tes Zimme r sofort zu vcrmielhcn .

EinWattenfänger
ist zugelaufen . Der¬
selbe kann gegen Ein -
nickungsgcbühr und

, Futtergeld abgcholt
werden bei

_ W . Ludwig , Berghausen .
Ern 5 Wochen alter Hund

( schott . Schäferhund ) hat sich
verlaufen . Abzugeben gegen
Belohnung

Karlsburg , Durlach .
Mpl ' iltt ' k' ir letzten Donners -
^ lllvllll rag pan der breiten
Gaß bis zur Kronenstraße ein
fchwarzer Schirm . Abzugebcn
_ _ Kronenstraße 17 .

Am Pfingstmontag wurde vom
Bahnhof dmch die Hauptstraße eine
silberne Tamenuhr verloren .
Der redliche Finder wolle dieselbe
gegen gute Belohnung auf dem
Polizeiburcau abgebeu . _

Aeöläuvesek
empfiehlt

ik' . KlLsrr ,

Radrmiinils Kinöknuchl ,
bestes Kinderuährmittcl , Bnders
Milchkocher bei

^ irrinriiiii ,
_ Kelterst raste 24 ._

Arischgcstochene

8pr » wK « I »
sind täglich zum billigsten Tages¬

preis zu haben bei
! Frau Bauer , Mühlstr . 3.

Ikeer8ehnkfkl - 88isö
kergmssn L Lo . i„ Usösdeul -Vi'ssltsn-

> XUsin eclites , s ^stss vn4 Litsste» kLbnkat
in dsntsckttnö , nnsr^nnnl varräxlick nnä »U-
devLkrt xexen n!!v Nsutun-sinigkeiisn
u. NsutsuLsekISxs. vis : Niterrss , fleckten,fedsrOecke , öliitkeken st«. L 8t. 50 kk. i,
<!sr kinkosn-Lpolkelis.

Parthie leere Kisten
^

zu verkaufen bei
6u8t . Lcl . L iermsnn , Kelterstr . 24 .

2 '̂ Viertel schöneü
^ Jl ^ lllll ^ ^ , ja dxx Beun , sind
zu verkaufen

_ _ Lam mstraß e 10 .
Nl n 11 pl » ^

'
Morgen an der

< ^ llllillt . l . , Dürrbach , ist zu
verkaufen

Ariedrich llraße 7, 3 . Sk.
Girr sol

'iüer - Ar - Eeiter
kann Wohnung erhalten

_ Adlerstraße 13 .
gur möotu :^ - ,

gegenüber dem
Schloßgarten , ist sofort zu ver -
iniethen Ettlingerstraße 14

Gesucht
aur l . oder 15 . Juni zwei geräumige
Helle Zimmer , Hochparterre oder
im ersten Stock , zu einem Bureau .
Angebote mil Preisangabe erbitte
unter «lr . 59 an Erp d d . Bi .



Den Kameraden die Trauernach¬
richt , daß unser eifriges Vereins¬
mitglied

Herr Nikolaus Kauer ,
Steucraufscher,

von seinem langwierigen , schweren
Leiden durch den Tod erlöst wurde .
Die Beerdigung findet Mittwoch ,
24 . Mai , Abends 6 Uhr , statt . An¬
treten hierzu Punkt Uhr bei
Kamerad Bauer zum „ Kranz " .

Fahnenzug : Zweiter Zug .
Um zahlreiche Theilnahme bittet

_ _ Der Vorstand .
De « geehrte « Hausfrauen

- empfiehlt die
ko >! snkii8c!i6 lisffekbi'kiinet'ei

2 . Disgns L 6o ., Llanudsim ,
ihre so beliebte Marke

ElkiihlilitkiiMkk.
Garantirt reiner , gebrannter

Bohnen Kaffee
in Packeten L h , x und X Kilo

mit Schutzmarke „Elcphant" versehen .
k. esses -Ukctiung ^ Kilo l .—
«. « snills - „ „ „ „ .20

kLXL- „ „ . „ 140
k. StestinÄiscli „ „ „ „ i. kv
k. Nensäo - „ „ „ „ 1-70
k. kovrbvn - „ , „ „ i . go
k. « occa - „ 2 .—

Durch eigene , besondere Brennarl und
sachverständige Mischungen :

Kräftiger feiner Geschmack .
Grosse Grsparnitz .

Niederlagen in Durlach :
Gd . Seusert Nachf - ,

_ Will ». W agner .

kikus sg^pt. üwiskllln
empfiehlt

di F . Blum .

Hodes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unfern innigst geliebten Galten ,
Vater und Schwiegervater

Steuerausseher .
nach langem schweren Leiden zu sich in die

- ewige Heimath abzurusen .
Um stille Theilnahme bittet :

Im Umnen der trauernden Hinterbliebenen :
Clotilde Bauer , geh . Handloser .

Dur lach den 23 . Mai 1899 .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 24 . Mai , Nach¬

mittags tt Uhr , statt .

B

M8N8 EKMD - 6I6MLIL

ist ein vorzüglicher Kaffeezusatz von großer Ausglemgteit , mildem
Aroma und reicher Nährkrafl .

Zu finden in den meisten Colonialwaarcnhandlnngen .

Leust -
Loadoas

lUletr stsr Oomposition äss X6n !-: I.
ttsst . Nokrnts vr . klartvss bsruit -̂ t ,
stabsit sivtr ssit über 60 gainun
dsi kiitarrlinlisokitzil llals - unst

Rruslnlrsvtioneii bsvLNrt .

in pLeksksn ru 4V ri . 50 ?ku.
Vorkairksslvlloii änieb Istrui»-

8vditckvr tiemittieli .

KLrisbsbttKlljfttMjiy
in Canons empfiehlt

Roquefort -,
Camembert - ,

Edamer -,
Emmcnthaler -,

Münster -,
Rahmkäse

empfiehlt

_
ttstli . ksri « jr .

zrühsiüKkäschcn
iMarke Alvenroie ) ,

Deutsche Kaiserka
'
schen,

Camembert Kaschen
in Schachteln sind eingelroffen bei

O . I? ' ,

2 solide Arbeiter
kvnnln Kost und Wohnung erhalten

Krredrichstr . 7 , 3 . St .

über gebrannten Kaffee.
Vielfache Anfragen und irrige Meinungen ver

anlaffcn uns zu der Erklärung :
Nichtig ist, daß gebrannte Kaffee verkauft werden ,

welche mit Schellack - , Gummi - oder Eiweif ; - Lösung
überzogen und auch solche , die mit „ GlÜhtllft "
gebrannt find .

Datz aber , aus Gcsundheits - und Appctitkichkcits -
Gründen keine dieser Brennarten — bei UNs —
in Anwendung kommen .

Denn wissenschaftlich nachgcwicscn , ist Sätllack
unverdaulich und direkte Glühtust bewirkt häufig
starkes Ausschwitzcn des Kaffccöls ( Aroma ) , welches
— ranzig geworden — Geschmack und Wohlbckömrr -
lichkeit sehr beeinträchtigen kan« .

Wir übernehmen Dagegen jede Garantie , das;
unsere gebrannten Kaffee in ). und !» Ko . Packcten
mit Firma und Schutzmarke Elephant
— versehe «, — nur aus vorzüglichen , gehalt¬
vollen , unverfälschten Qualitäts - Kaffee be¬
stehe » , welche nach dem Verfahren geröstet find , wie
es schon I . v . Liebig den Hausfrauen em¬
pfahlen , — leichte Zuckerumhnllnng, — um das
Ausfchwitzen zu verhüten , — Aroma und
Ergiebigkeit zu erhöhen ; ebenso , sah unsere
„ Naturell gebrannten Kaffee" nur aus den voll¬
kommensten , neuesten Apparaten — Absaugung aller
schädlichen , brenzlichen Stoffe mittelst Exhaustoren
— und ohne jeden Zusatz — in streng reeller Weise
geröstet find .

Verkaufsstellen unserer Kaffee zu billigst ge¬
stellten Originalpreisen — schon von M . I bis zu
M . 2 . — per ' Ko . — find durch Annoncen ds . Bl .
bekannt .

ll . 0 >8 l> ue L Lo ., Mannheim ,
Holländische Kaffee-Brennerei .

Ib
MittrvocW

8eklgeli1sö8l.
Morgens : Kesselfleisch

und Sauerkraut . Abends : Fst ^Leber- «L Grieben Würste, sowie
Ho chs. Schwartenma gen.

Ein l)r . stbil . erkheilt gröz
Unterricht

in Latein , Griechisch und Französisch ^
gegen mäßiges Honorar . Näheres
zu erfragen bei der Exped . d . Bl .

Gesuch.
Ein hier wohnhafter Kaufmann ,

zuverlässiger , perfekter Buchhalter ,
sucht unter bescheidenen Ansprüchen
Stellung , würde eventuell auch ohne
feste Anstellung in einigen Häusern
die kaufmännischen Arbeiten besorgen.
Gcfl . Anerbieten unter 6 . L . 100
an die Expedition dieses Blattes .

Aus I . Juli suche ich ein

UenAniiidchkN,
welches in allen häuslichen Arbeiten
erfahren ist und gute Zeugnisse besitzt .

Frau Abele , Seboldstr . 4 m

Ein junger Bursche ,
welcher mit Pferden umgehen kann,
kann sogleich eintreten bei

Kerm . KecHt ,
Darmhandl ung , Friedlichste . 4.

Kausburfche ,
ein fleißiger , wird bei gutem

'
Lohn

gesucht von

_ Philipp Luger .
Jugendliche Hilfsarbeiter »
der Schule entlassen , werden noch
angenommen

Orgelsabrik Boit Durlach.
Aaslertyoritruke ist ein möd-

lirtes Zimmer sogleich oder aus
I . Juni ui vermieiben .

und

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Theilnahme bei
dem Hinschciden , sowie
für den erhebenden Grah -
gcsang des Gesangvereins
Nähuiaschinenbauer , die
zahlreiche Betheiligung

den Blumenschmuck beim
Begräbnis ; unseres theuren , un¬
vergeßlichen Vaters , Schwieger¬
vaters und Bruders

Arcrnz Weber ,
Mechaniker,

sagen wir hierdurch unfern
herzlichsten , innigsten Dank .

Karlsruhe und Durlach ,
20 . Mai 1899 .

Die ticftraucrnden Hinter¬
bliebenen .

« radl Lurlach .
Slandesvuchs -Auszüge .

Geboren r
8 . Mai : Antonie Julie , Vat . Albrechb

Gust . Hosimann , Eiscndrehcr .
17 . „ Karl Wilhelm . Vat . Gustav-

Ädotf Steinbrunn , Fabrik¬
arbeiter .

18. „ Luise Margarethe , Vat . Gustav
Peter Pfrang , Schutzmann .

18 . . Marie Katharine , Vat . Heinrich
Kobel, Säger .

18 . „ Friedrich Wilhelm , Vat . Johann
Wilhelm Krämer , Kutscher .

19 . „ Helene Mathilde , Vat . Ernst
Pötter , Modellschrciner.

20 . „ Elisabeth » Karolina , Val . Hein¬
rich Fließ , Fabrikarbeiter .
Gestorben :

23 . Mai : Nikolaus Lauer , Steuerausschcr ,
Ehemann , 58 Fahre all .

AkdaMon Trn ? ->nd Kretas von A - Tup ». Tnrta^ '
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